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den Danziger Kreis. 
72 46. Danzig, den 15. Nobember. 1851. 
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Fu das laufende Jahr find an Hebammen-Unterſtützungs-Beitraͤgen 2 ſar vom Thaler der 
diesjährigen Landarmen-Veitraͤge ausgeſchrieben worden. Hiernach find die weiter unten vera 
merkten Beträge von den betreffenden Ortſchaften aufzubringen. Die Ortsbehoͤrden des Kreiſes 
werden angentefen, die bezeichneten Beträge ſofort auf die einzelnen Steuerpflichtigen zu repar⸗ 
tiren, einzuzlebn und demnaͤchſt binnen 3 Wochen, zur Vermeidung der Execution, an die hieſige 
Königl. Kreiskaſſe abzuführen. 
Es ſind zu zahlen von: 5 
Gr. Bölkau 10 fg. 10 pf., Kl. Boͤlkau 24 fg. 6 pr, Böſendorf 16 fg. 5 pf., Brauns⸗ 
dorf und Puſtkowie 18 fg. 10 pf., Hohenſtein 27 fg. 6 pf., Johannisthal 2 fg. 6 pf., Kladau 
23 fg., Klempin 12 fg. 2 pf. Langenau 1 rtl 23 ſg. Apf., Meiſterswalde rtl. 7 ſg 11 pf, 
Poſtelau 9 fg. 9 pf., Roſenberg I rtl. 14 fg. 11 pf., Roßiczewken 3 pf, Schoͤnwarling 1 rtk 
10 ſg, Sobbowitz 17 fg. 10 pf., Gr „Suckezin 27 ſg, Kl-Suckezin 6 fg., Gr.⸗Trampken 12 fg. 
2 pf., Kl Trampken 15 fg., Vorw. Wartſch 4 ſg. 1 pf, Puſtkowie Wartſch 9 fg. 9'pf., Or» 
FCzattkau 25 fg. 5 pf. Kl⸗Czattkau 2 fa. 10 pf. 
hi Mahlin 24 fg. 9 pf., Dorf Muͤhlbanz 1 rtl. 6 ſg. 3 pf, Vorw. Muͤhlbanz 3 ſg. 9 pf., 
SGr.⸗Golmkau 3 fg. 8 pf., Mittel. Golmkan 6 ſg., Katzke 14 fg. 6 pf., Gr ⸗Kleſchkau 21 fg. 
6 pf., Kl.⸗Kleſchkau 6 fg. 2 pf, Klopſchau 1 ſg 1 pf. Kohling 1 rel 1 fg. 3 pf., Lagſchau 
7 ſg. 1 pf., Lamenſtein 17 fg. 6 pf., Saskoczin 7 pf., Senslau und Schweitzerhof 6 ſg. 2 pf. , 
Uhikau 15 ſg., Zakrezewken 2 pf., Czerniau und Grenzdorf 22 fg. 2 pf., St. Albrechter Pfarr 
dorf 8 fg. I pf., Altdorf 7 fg. 6 pf., Artſchau 4 43 , Bankſchin 7 pf., Bißau und Viereck 
15 fg 4 pf., Borrenczin 3 ſg. 8 pf. Czappeln 8 fg. 5 pf., Emaus, Dreilinden, Tempelburg 
25 fa. 2 pf., Giſchkau 27 fg. 1 pf, Grebinerfeld 1 rtl. 1 Jg. 9 pf., Herrengrebin 19 fg. 3 pf, 
Jenkau 6 fg. 2pf., Gr.⸗Jetau 8 fg. 9 pf. , Unter-Kahlbude 22 ſg., Kl.-Koͤlpin 5 fg. 9 pf. 
Kemnade 12 fg. 4 pf, Kowall 20 ſg 10 pf., Gr.⸗Leeſen, Kl.⸗Leſen, Ellernitz 4 ſg., Lißau 119. 
Tyf., Loͤblau 1 rtl. 9 fg. 4 pf., Maezkau 16 fg. 4 pf, Miggau 6 ſg. 9 pf., Vorw. Moͤnchen⸗ 
grebin 5 ſgr. 10 pf., Muͤggenhall und Hundertmark 2 rtl. 4 fgr., Pietzkendorf 12 fg. 10 Pfer 
Prangſchin 11 fg. 4 pf., Rambeltſch 26 fg. 8 pf, Rexin 14 fg 2 pf.,, Roſtau 15 ſg. 3 pf, 
Rußoczin 22 ſg., Saalau I rtl. 5 fg. 9 pf., Schillingsfelde 10 fg. 8 pf. Schönfeld 14 g. 1 pf., 
ee 15 fg. 4 pf., Smengorczin 1.59. 1 pf, Woyanow 1 rtl. 9 pf., Wonneberg Urtl. 
g. 2 pf. i 
Zigankenberg 1 rtl. 5 fg. 5 pf., Schellmuhl 26 fg. 8 pf., Zipplau 15 fg. 6 pf., Brentau 
Urtl., Broͤſen 5 fg. 6 pf., Conradshammer 15 fg. 6 pf., Freudenthal 3 fg. 9 pf., Glettkau 
und Friſchwaſſer 3 fg. 7 pf., Gluckau und Dreieck 16 [g. 5 pf., Hochſtrieß 22 ſg. 5 pf., 
, Mattern und Goldkrug 2 ſg. 6 pf., Muͤhlenhof 10 pf., Oliva 2 rtl 27 fg 4 pf., Pelonken 
13 fg. 11 pf, Ramkau 9 fg. 5 pf. Saspe 11 fg. 1 pf., Schaͤferei 6 ſg. 2 pf, Schwabenthal 
5 fg. 7 pf., Bankau und Golmkau 6 fg. 10 pf., Borgfeld 26 ſg. 2 pf., Dommachau 3 ſg. 
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8 pf., Dreiſchweinskoͤpfe 2 fg. 2 pf., Kl⸗Golmkau 3 fg. 10 pf., Goſchin 5 ig. 8 pf., Gute⸗ 
herberge 22 fg. 10 pf., Heiligenbrunn 10 fg. 4 pf., Hochzeit 1 vtl, 6 fg. 3 pf. Hochkoͤlpin 
1 fg. 10 pf., Kokoſchken und Karezemken 6 fg. 2 pf., Krakauer Kampe 6 pf., Krampitz 28 
fg. 10 pf., Mönchengrebin Dorf 1 rtl. 1 ſg., Naſſenhuben 25 fg. 11 pf., Nenfau 7 fg. 6 Pfr 
Nenenhuben 15 fa. 9 pf., Nobel 18 fg. 11 pf., Ohra 3 rtl. 23 ſg., Ottomin 1 fg. 3 pf., 
Prauſt 2 rtl. 22 ſg., Rambau 2 pf., Roſchau 8 pf., Sandweg 1 rtl. 9 fa. 2 pf., Scharfen⸗ 
ort 10 fa. 3 pf., Schüddelkau 19 fg 7 pf., Straſchin 13 ſg., Strohteich 1 rtl. 21 fg. 1 pf., 
Sullmin 20 fg. 6 pf., Weichſelmuͤnde 1 vl. 13 fa. 10 pf., Zankenczin 14 fg. 8 pf., Gemlitz 
1 rtl. 22 fg. 2 pf., Gotteswalde 2 rtl. 17 fg. 10 pf., Guttland 2 rtl. 19 ſg 3 pf, Herzberg 
1 rtl. 27 ſg 2 pf., Kaͤſemark und Pfarrdorf 2 rtl. 23 fg. 8 Pf, Kriefkohl 1 rtl. 9 fg. 8 pf., 
Langenfelde 25 fa. 4 pf., Letzkau 2 rtl. 2 fg 8 pf., Oſterwick 29 f3. 2 pf., Schönau 1 rtl. 
6 fg. 2 pf., Trutenauerfeld 9 fg. 10 pf. 

Trutenau 1 rtl. 14 fg. 5 pf., Stüblau 1 rtl. 28 fgr. 9 pf. Woßitz Urtl. 23 fg. 11 pf. 
Wotzlaff 2 rtl. 13 fg. 6 pf., Gr⸗Zunder 3 rtl. 5 fg. 6 pf., Kl⸗Zünder 1 rtl. 21 fa. 10 pf. 
Zugdamm 1 rtl. 24 fg. 2 pf., Breitfelde 17 fa. 7 pf., Landau I rtl. 7 fg 6 pf., Neuendorf 
Irtl. 1 sg. 7 pf., Sr.⸗Plehnendorf Lrtl. 2 fg. 2 pf., Kl.⸗Plehnendorf 15 ſg., Quadendorf 
Dorf 25 fg. 8 pf., Vorw Quadendorf 2 fg. 7 pf., Reichenberg 2 rtl 8 ſgr. 3 pf., Schoͤn⸗ 
rohr 24 fg. 9 pf. Schmerblock 2 rtl. 24 ſg 6 pf., Sperlingsdorf 27 ſg 4 pf., Scharfenberg 
1 rtl. 2 fg. 10 pf., Gr.⸗Walddorf 1 rtl. 8 fg. 6 pf., Kl-Walddorf 16 fg. 5 pf., Weßlin⸗ 
ken rtl. 

Bohuſack 22 fg. 3 pf., Bohnſacker Weide 1 rtl. 2 fg. 5 pf., Einlage 21 fg. 2 pf. 
Heubude 1 rtl. 1 fa. 10 pf., Holm 3 fa. 8 pf, Krakau 16 fg. 6 pf. Krohnenhof 18 fg. 2 pf., 
Reufaͤhr 10 fg. 8 pf., Schiefenhorſt 8 fg. 2 pf., Schnackenburg 14 fg. 11 pf., Wordel 10 fg. 
3 pf., Freienhuben 1 rtl. 20 fg. 6 pf., Junkrracker 25 fg. 1 pf., Letzkauerweide 19 fg. 11 pf. 
Rickelswalde 1 rtl. 4 fg. 6 pf., Paſewark und Faulelaake 1 rtl. 22 fg, Prinzlaff 1 rtl. 1 pf., 
Schoͤnbaum 1 rtl. 10 fg. 2 pf., Schoͤnbaumerweide 18 fg 4 pf., Bodenwinkel 12 fg 4 Der 
Kahlberg und Liep 3 fa. 6 pf., Narmeln 3 fg. 7 pf., Neukrug 2 fg. 2 pf., Poppau 12 fg. 
Proͤbernau 15 fg. 11 pf., Stutthof Dorf 3 rtl. 19 fg 6 pf., Stutthof Vorw. 2 fg. 5 pf., 
Steegen und Kobbelgrube 2 rtl. 19 fg. 8 pf., Voͤgler 1 fg. A pf., Vogelſang 3 fg. 9 pf. 
Zieſewald 2 fg, Fiſcherbabke 1 rtl 22 fg. 10 pf, Glabitſch 14 ſg, Junkertroyl 21 fg. 10 pf., 
Funkertroylhof 15 fg. 4 pf., ;Steegnerwerder und Kampe 1 rtl. 16 ſg. 6 pf., Groſchken⸗ und 
Grubenkedingskawpe 1 rtl. 11 fg: 6 pf., Haus⸗ und Laſchkenkampe 19 fg. 9 pf., Neukruͤgers⸗ 
kampe 16 fg. 8 pf. „ 

Danzig, den 12. November 1851. 
f Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


16 M. 11 [AR. 
„ II. 102 „ 152 I 
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„ EV. 36 „ 84 „ 


zuſammen 163 M. 30 [JR. Magdeb. i 
vom 1. Jannar 1852 ab auf 12 Jahre und 
f 8 No. V. 3 M. 92 [IR. Magdeb. 
vom 1. Mai 1853 ab auf 103 Jahre, ſteht ein Licitations⸗Termin 
Freitag, den 6. December e., Vormittags 11 Uhr, 
im Rathhauſe vor dem Stadkrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 
ö Danzig, den 6. November 1851. 
i Gemeinde⸗Vorſtand. 
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Zu Verpachtung von fünf 1 Wrichſelmünde: 
Mo. 2 


| 
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Die Koͤnigliche Regierung zu Danzig hat mit Zuſtimmung des hohen Miniſterii angeordnet, 
daß die Berechtigungsſcheine zur Betreibung der Fiſcherei mit kleinen Gezeugen in dem Weit: 
preußiſchen Antheile des friſchen Haffes, in der Regel nur in den feſtgeſetzten Terminen ertheilt 
werden ſollen, und daß ſolche außerhalb der Termine nur in befondern Ausnahmefällen geloͤſet 
werden duͤrfen, wenn die Hinderniſſe zur Wahrnehmung des Termines, wie Krankheit, dringende 
Geſchaͤfte und Reiſen durch die Orts-Vorſtaͤnde beſcheinigt werden koͤnnen. 

Ferner ſollen Perſonen, welche in fremdem Lohn und Brod ſtehen, oder gar keinen Wohnſitz 
haben, von der Betreibung der Jiſcherei ausgeſchloſſen werden; es wird alſo Jeder, der Linen 
Berechtigungsſchein beantragt, von dem Schulzen feines Wohnorts eine Beſcheinigung beibringen, 
daß er einen feſten Wohnſitz in dem Orte genommen, und nicht in fremdem Lohn und 
Brod ſtehe. Demnächſt werden für die Zeit vom 1. Januar 1852 bis dahin 1853 nachſtehende 
Termine angeſetzt zur Löſung der Berechtigungsſcheine. 

1) Montag, den 12 Januar 1852, von 9 Uhr Morgens ab, zur Austheilung der Frei⸗ 
Fiſchereizettel an die Fiſcher vom Vorberg, ferner zur Loͤſung der Berechtigungsſcheine 
für die Fiſcher in Vorberg und der Staͤdte Tolfemitt und Frauenburg. 15 

2) Dienſtag, den 13. und Mittwoch, den 14. Januar fut,, für die Fiſcher in den Ort⸗ 

ſchaften Terranowa, Bollwerk, Ziegelſcheune, Reimannsfelde, Succaſe, Louiſenthal. 
3) Donnerſtag, den 15. Januar fut., fir die Fiſcher in den Ortſchaften Zeyer, Zeyers⸗ 
vordercampen, Zeyersniedercampen, Stuba, Jungfer, Reuſtaͤdterwald und Stobbendorf. 
4) Freitag, den 16. Januar kut., für die Fiſcher in den Ortſchaften Grenzdorf A und B, 
Bodenwinfel, Vogelſang, Proͤbbernau, Liep, Kahlberg, Voͤglers, Neukrug und Polsky. 
Die Pachtgelder muͤſſen nach folgenden Tarıffägen vorſchußweiſe, bei Aushaͤndigung des 

1 


Brerechtigungsſcheines, an die hieſige Koͤnigliche Kaffe bereits entrichtet werden. 


I. Für die Winterſiſcherei. 
1) mit großem Wintergarn a. 4 rtl. — for. pro Stuͤck. 
Me mit kleinem Wintergarn aüKü⸗ũꝛ 2, d ar rn 
II. Für die Fiſcherei bei offenem Waſſer. s 
ee, rtl. — ſgr. pro Stück. 


1) mit dem Herbſtgarn a ER 4 
2) mit dem Sommer- oder Schaargarn a VV 
3) mit Waaden oder Ziehneßen a. . „ —— ⏑ 
4) mit Staaknetzen a. ER „1 „„ 
5) inte Treibnetzein ss 1, —., 030% 
6) mit großen Fiſchſaͤcken mit Streichtuͤchern . E 6 DV 
7) mit hohen Haff oder Breſſenſaͤcken 5 „ „ 
8) mit niedern Haff oder Grundſaͤcken . „„ 3 
9) mit Aalſaͤcken RR ER RTET Be) — 5 v * v 
10) mit Lachs- oder Retzlaaken a & 3% 0 
11) mit Bollreuſen a — 1 1T1T 
12) mit Neunangen: und Aalreuſen . — „ 21 „ „ Paar. 
10) it Std rlanfen nnn an, LT » Stuͤck. 
14) wit Anlagen — 10 „ »Mulle 
— 15 » „Stück. 


, ae. ae an 7 ö 

Eine Remiſſion oder Erlaß des Fiſchereizinſes, es ſei aus welchem Grunde es wolle, wird 

nicht gewährt. Wer die Fiſcherei betreibt, ohne den Legltimakionsſchein gelöſt zu haben, verfällt in die 

nach $ 7. und 8. der Fiſcherei-Ordnung für das friſche Haff, vom 7. März 1845, angedrohte 

Strafe, ferner muß der Legitimationsſchein bei Ansübung der Fiſcherei immer mitgeführt und 
den Fiſcherei-Aufſichts-Beamten auf Verlangen bei obiger Strafe vorgezeigt werden. i 

Bei Löſung des neuen Berechtigun gsſcheines muß der für das berfloſſene Jahr vertheilte 


hier zurückgereicht werden. 


Elbing, den 4. November 1851. Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 
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Au dem Holzfelde vor dem leegen Thor, an der rothen Brücke, ſind ſtets vorraͤthig und zu 
billigen Preiſen zu haben: alle Sorten Balken, Mauerlatten, 2⸗, 3⸗ u. 4⸗zöllige Bohlen, 1⸗ u. 
1735; oll. Dielen, Galler- und Futterdielen, Hauslatten, Balkenſchwarten, ſtarke und ſchwache 
poln. Spaltlatten, welche ſich vorzüglich zu Strohdaͤchern und Rickenzaͤunen eignen, u. dgl. m. 
BEB n Ne e e , 

N e e e e DEREN 


1 Mein Buͤreau befindet ſich von heute x 
ab in der Hundegaſſe No. 319., 
1 (zwiſchen der Berholdſchen und Matzkau⸗ @ 


Ni, N 
1 ſchen Gaſſe): * 

8 Er wer 
= Danzig, den 11. November 1851. w 
ax iebert 3 
35 iebert, > 
7 e 0 ; 
955 Königl. Juſtiz⸗Rath, v 
2% Rechtsanwalt und Notar. se 
Nee eee EEE KERNE 


En Waſſerfahrzeug, Lomme, von 5 Laſt Tragfaͤhigkeit, ſoll incl. Zubehör 

ER den 23. November 1851, f . 
beim Gaſtwirth Woͤlke auf Bohnſacker Troyl an der Weichſel, an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Zahlung verkauft werden. 


Wi. von den Herren Foͤrſtern oder Jaͤgern einen gekoͤdteten Dachs verkaufen will, 
beliebe ſich mit demſelben im Kuhthor No. 292. einzufinden. 


* 0 Ä 0 — . x 62 5 15 7 
N Getreideſaͤcke von ſtarkem Drillich offerire ich zu den billigſten Preifen. 
Danzig, den 11. November 1851. George Gruͤbnau (Langebrüde). 


J 


Cin Gut mittlerer Größe wird zu kaufen geſucht, und werden Adreſſen Vorſt. Graben S 
und Poggenpfuhl⸗Ecke No. 398. erbeten. N 25,708 
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Kaptialien verschiedener Grösse sind hypothekarisch zu bestätigeen Hundeg. 262. 
—— ———— — Z‚ü—‚ʃu-A—᷑—: 
Redacteur u. Verleger: Kreisſekretair Krauſe. Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr. Danzig, Jopeng⸗ 563 


